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Neuer Ombudsmann in Mayen-Koblenz:
Unterstützung für Pflegeeinrichtungen
Im Herzen von Rheinland-Pfalz hat sich eine bedeutende

Neuerung angekündigt: die Etablierung einer
Ombudsstelle, die als zentrale Anlaufstelle für Probleme in

Pflegeeinrichtungen dient. Diese Initiative wurde am 5.
September 2024 ins Leben gerufen, um den

Herausforderungen und Konflikten, die in diesen
Einrichtungen auftreten können, proaktiv zu begegnen. Bei
einem kürzlichen Besuch im Kreishaus der Kreisverwaltung

…

Im Herzen von Rheinland-Pfalz hat sich eine bedeutende
Neuerung angekündigt: die Etablierung einer Ombudsstelle, die
als zentrale Anlaufstelle für Probleme in Pflegeeinrichtungen
dient. Diese Initiative wurde am 5. September 2024 ins Leben
gerufen, um den Herausforderungen und Konflikten, die in
diesen Einrichtungen auftreten können, proaktiv zu begegnen.

Bei einem kürzlichen Besuch im Kreishaus der Kreisverwaltung
Mayen-Koblenz stellte der neu ernannte Ombudsmann Sven
Lefkowitz seine Aufgaben vor. Zusammen mit dem Ersten
Kreisbeigeordneten Pascal Badziong, der die Verantwortung für
die Abteilung Soziales trägt, erörterte Lefkowitz die Zielsetzung
dieser neuen Stelle. Diese wird direkt beim Landesamt für
Soziales, Jugend und Versorgung angesiedelt und soll
betroffenen Bewohnern, deren Angehörigen sowie den
Einrichtungen selbst Unterstützung anbieten.

Die Rolle des Ombudsmanns

Sven Lefkowitz wird als Bindeglied zwischen den



Pflegeeinrichtungen und den Betroffenen fungieren. Seine
Aufgabe ist es, ansprechbar zu sein für Menschen, die in den
Einrichtungen leben und möglicherweise auf Schwierigkeiten
stoßen. Diese Probleme können von der Qualität der Pflege bis
hin zu Missverständnissen in der Kommunikation reichen.

Die Ombudsstelle soll nicht nur als Beschwerdestelle fungieren.
Sie bietet vielmehr eine Plattform für den Austausch zwischen
Bewohnern und Pflegepersonal. Ziel ist es, Konflikte frühzeitig zu
erkennen und anzugehen, um ein harmonisches
Zusammenleben in den Einrichtungen zu fördern. Dies könnte
einen bedeutenden Einfluss auf die Lebensqualität der
Menschen haben, die in diesen oft sensiblen Umgebungen
wohnen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt dieser Initiative ist die Möglichkeit,
Schulungen und Informationsveranstaltungen für Pflegekräfte
anzubieten. Diese Maßnahmen sollen dazu dienen, dass alle
Mitarbeiter in Pflegeeinrichtungen über die besten Praktiken und
gesetzlichen Anforderungen informiert sind. Dies könnte nicht
nur die Situation für die Bewohner, sondern auch das
Arbeitsumfeld für die Pflegekräfte verbessern.

Wichtigkeit und Bedeutung der
Ombudsstelle

Die Schaffung dieser Anlaufstelle ist ein erheblicher Schritt zur
Stärkung der Rechte und Ansprüche von Senioren in
Pflegeeinrichtungen. In Deutschland gibt es eine wachsende
Anzahl älterer Menschen, die auf Pflege angewiesen sind; daher
ist es entscheidend, dass ihre Stimmen gehört werden. Die
Ombudsstelle bietet eine Möglichkeit, diese Stimmen zu bündeln
und auf Missstände aufmerksam zu machen.

Zusätzlich zu den unmittelbaren Beratungsangeboten wird die
Ombudsstelle auch dazu ermutigen, langfristige Lösungen zu
finden und strukturelle Probleme innerhalb der Pflegebranche zu
identifizieren. Durch die regelmäßige Berichterstattung über die



gesammelten Erfahrungen und Probleme kann eine wertvolle
Datengrundlage geschaffen werden, die zur Verbesserung der
Pflegepolitik im Land Rheinland-Pfalz beitragen könnte.

Insgesamt stellt die Schaffung einer Ombudsstelle einen
Fortschritt für die Pflegeleistungen in Rheinland-Pfalz dar. Sven
Lefkowitz und sein Team werden eine Schlüsselrolle dabei
spielen, den Menschen Unterstützung und ein offenes Ohr zu
bieten. Diese Initiative könnte dazu beitragen, ein Umfeld zu
schaffen, in dem sowohl die Bewohner als auch das Personal
weniger Konflikte erleben und mehr auf Kooperation und
Verständnis setzen.

Details
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